
S C H W E I Z

Feuerwerk am Genfer See

Erkundungen zwischen Montreux und Genf

"Großes Wasser“, nannten die Kelten den Genfer See: "lem an“. Und so heißt der größte Binnensee Mitteleuropas im Französischen bis heute.
Auf unserer Reise in die französischsprachige Schweiz werden wir ihn ganz umrunden und die eleganten Städte an seinen Ufern kennenlernen
– atemberaubende Alpenblicke inklusive. Wir ergründen das Geheimnis des Greyerzer Käses und genießen Schweizer Gastlichkeit in unserem
Hotel in Lausanne, das uns einen stilvollen Jahresausklang beschert.

4 Tage   1,8 (88)  ab 895,- € pro Person Monika Thrän

R E I S E V E R L A U F

1. TAG: Romantischer Auftakt 
Mannheim 6.00 Uhr - Karlsruhe Hbf 7.10 Uhr - auf der Autobahn über Basel erreichen wir Bern. Wir unternehmen einen kurzen Spaziergang
durch die zum Weltkulturerbe zählende Zähringergründung vom neu angelegten Bärengraben in den mittelalterlichen Stadtkern mit seinen
berühmten Lauben, mit Münster und Zygtloggeturm bis zum Bundeshaus. Nach der Mittagspause Weiterfahrt in die Romandie, die
französischsprachige Schweiz. Bei Vevey erreichen wir den Genfer See. Vorbei an Montreux kommen wir zur Wasserburg Chillon. Sie ist
berühmt für ihre Lage auf einer Felseninsel und hat nicht nur die englischen Romantiker fasziniert. Nach der Besichtigung Weiterfahrt nach
Lausanne und Hotelbezug. Die Universitätsstadt und Hauptstadt des französischsprachigen Kantons Waadt liegt sehr malerisch auf drei Hügeln,
umgeben von Weinbergen, mit dem Genfer See zu ihren Füßen.

2. TAG: Rundfahrt um den Genfer See 
Lausanne - wir fahren entlang der Weinberge an die "Waadtländische Riviera” durch Montreux und über das Rhônetal im Kanton Wallis ans
Südufer des Sees in die französische Region Savoyen. Im weltberühmten Kurort Evian-les-Bains machen wir Halt. Ein Rundgang führt uns von
der Seepromenade in die Altstadt und zum Brunnenpavillon – gerade im alten Glanz restauriert. Nach einer Kaffeepause geht es weiter über
Thonon-le-Bains nach Genf. Wir spazieren in die Altstadt und zum höchsten Punkt, der hochgotischen Kathedrale St. Pierre. Die gotische
Architektur zeigt sich hier in protestantischer Strenge. Nach einer Pause in der Unterstadt überqueren wir zu Fuß die Rhône und genießen an
der berühmten Seepromenade den prächtigen Blick auf die Altstadt, den Mont Salève, die Savoyer Alpen und auf Genfs Wahrzeichen, den "Jet
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d’Eau”, die 140 m hohe Wasserfontäne. Zurück in Lausanne bleibt genug Zeit zur Entspannung im Hotel und zur Vorbereitung auf die
Silvesterfeier am Abend mit vielgängigem Menu, musikalischer Unterhaltung und Tanz. Bonne année!

3. TAG: Das Geheimnis des Gruyère 
Lausanne - ein bisschen Ausschlafen ist erlaubt. Nach dem Frühstück fahren wir ins Greyerzerland im Kanton Fribourg. Das vor majestätischer
Bergkulisse auf einem Hügel gelegene Gruyère mit stolzer Burg ist eine der besterhaltenen mittelaterlichen Kleinstädte der Schweiz. Wir erleben
den zentralen Marktplatz mit seinen wunderschönen Häusern. In einer Schaukäserei am Fuß der Stadt werden wir ins Geheimnis des würzigen
Greyerzer Käses eingeweiht, der in keinem Schweizer Käsefondue fehlen darf – selbstverständlich mit Kostprobe. Danach kehren wir nach
Lausanne zurück, um nach einer Pause am Seeufer beim Hotel die schöne Stadt zu erkunden, in der wir zu Gast sind. Die steilste U-Bahn der
Welt führt uns zu schnuckeligen Altstadtgassen und Plätzen und zur majestätischen Kathedrale mit ihrer Architektur zwischen Früh- und
Hochgotik, einem der schönsten Rosenfenstern der Zeit und herausragender Skulptur. Schweizerisch-gediegen und zugleich aufregend
international mutet die charmante "kleine Großstadt“ an, in der auch das Olympische Komitee seinen Sitz hat.

4. TAG: Heimreise 
Lausanne - durch das Mittelland fahren wir vorbei an Yverdon und dem Neuenburger See zur Zähringerstadt Fribourg, nahe des
"Röschtigrabens”, wie man die Grenze zwischen Deutsch- und Welschschweiz scherzhaft nennt. Auch hier erwartet uns ein gut erhaltener
mittelalterlicher Stadtkern, den wir auf einem Rundgang kennenlernen: Brunnen und Plätze und die gotische Pfarrkirche St. Nikolaus, heute
Kathedrale des Bistums Genf-Lausanne-Fribourg, mit reichhaltiger Ausstattung von der Gotik bis zum Jugendstil. Nach der Mittagspause fahren
wir über Basel zurück nach Deutschland und erreichen Karlsruhe (ca. 19.00 Uhr) und Mannheim (ca. 20.00 Uhr).

L E I S T U N G E N

Fahrt im komfortablen Luxus-Fernreisebus
Qualifizierte Hirsch-Reiseleitung
3 Übernachtungen im Zimmer mit Bad oder Dusche und WC
Frühstücksbuffet
Silvesterfeier
Gruppentrinkgelder im Hotel
Örtliche Steuern und Abgaben
Eintrittsgelder
Käseprobe

Das Formblatt zu vorvertraglichen Unterrichtung über Ihre Rechte bei
einer Pauschalreise, Hinweise zur Barrierefreiheit, zu Versicherungen
und weitere wichtige Informationen finden Sie hier.

T E R M I N  &  P R E I S

30.12.2023 - 02.01.2024

Hotel Mövenpick Lausanne

DZ mit Bad und WC € 895,-

DZ mit Bad und WC, Seeblick € 980,-

DZ zur Alleinbenutzung mit Bad und WC € 1135,-

DZ zur Alleinbenutzung mit Bad und WC, Seeblick € 1305,-

zubuchbare Optionen

Halbpension € 100,-

Klimaschutzbeitrag € 5,-
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https://www.hirschreisen.de/kundenservice/eu-pauschalreiserichtlinie/


Lausanne, Hotel Mövenpick Lausanne 

Sie wohnen im ****Sterne MÖVENPICK HOTEL LAUSANNE. Das Hotel liegt direkt am Ufer
des Genfer Sees neben dem Olympischen Park mit einzigartigem Blick über die Alpen. Das
Stadtzentrum ist zu Fuß gut zu erreichen. Die modern und stilvoll eingerichteten
Nichtraucherzimmer haben Bad und WC, Klimaanlage, Föhn, Zimmersafe, Minibar,
Wasserkocher für Kaffee und Tee, Flachbildfernseher und WLAN. Die Einzelzimmer sind
Doppelzimmer zur Alleinbenutzung. Lassen Sie sich mit dem üppigen Frühstücksbuffet und
beim Abendessen mit kulinarischen Köstlichkeiten aus der Region verwöhnen! Die Bar lädt
zum gepflegten Aperitif ein, Fitness-Center und Sauna bieten Gelegenheit zum Entspannen.

Änderungen vorbehalten
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